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Zürich

allgemeines Bauwesen.
Sauwefen itt Jorgen. • ®ie inwo@bnergemeinbeoer=

fammlung befcfjtofj auf beu Slntrag bei ©emeinberatei
ben Sluibau bei ®ad)fiodei im ©eridjtihaui, bewilligte
einen ßrebit oon ffr. 7000.— für ©rftellung einer 2Barte=

halle beim ©ampffchifffteg unb befcEjtofj ben Sau einer
(Strafe com ©toefer bii .^ütjnerbüt)!.

Stabtberntfche Sautiitigteit. Unter ber ffirma „Sau=
gefettfetjaft ©djänzliftraße 31.=©." tjat fid) eine Slïtien*
gefeüfchaft mit einem ooll gezeichneten Kapital non
220,000 ffr. ïonftituiert, welche bie ©rftellung monu=
mentaler Sauten auf bem non bër ©inwohnergemeinbe
Sern erworbenen terrain an ber ©djänzliftraße bezwedt.
Qu ben Serwaltungirat mürben gewählt : ali ißräfibent
§err Qiïar [täftli, Saumeifter in SRünchenbuchfee; ali
Sijepräfibent fperr ."pans ©tuber, ffabrifant in ©d)üpfen;
ali ©etretär .6err Sllfreb Srunfchmpler, Sauunternehmer
in Sern unb ali Äaffier fperr Sllbert ©eiler, Slotar in
Sern. Slli bauleitenbe Slrcïjiteïten bezeichnete ber Ser=

waltungirat bie ffirrna SRpbi & ©alcl) Ii in Sern.

&urfaal=9îeubau in Sern. ®ie außerorbentliche
©eneraloerfammmlung ber Slïtionâre ber Slttiengefell»
fcljaft Äurfaal unb ©ommerïafino ©ctjänjti hat auf Sln=

trag bei Serwaltungiratei einftimmig ben Sln'ïauf ber
©chänzlibefißung, fomie ben Steubau bei ^urfaalei be=

fd)loffen.
fwtelbauten. ffn Unterfeen [äfft ffrau ®mma

3Bt)ler=©öh bai abgebrannte Steftaurant „Starburg"
tpieber aufbauen.

— §err 3B. fpetfenftein in Suzern [äfft fein fpotel
„©ngel" umbauen unb gleichzeitig erhöhen.

@tfenbahner=ffamUienJ)8ttfe* in Suzern. ©ie fcEjön
unb bodf nahe bei Satwhofei gelegene Siegenfehaft
0ber @.eif5enftein bei fperrn Sßilliami ift um bie
©umme oon 178,000 ffr. oon einer ©ruppe oon ®ifen=
batfnern ïâuflid) erworben worben. ®i fotten barauf
attei .Qweifamiliewfpäuichen erffeßt werben, bie nament*
lid) für Saßnangeftellte beftimmt finb. ©itrcl) ©chaffung
einei praïtifdfen hübfehen Sebauungiptanei würbe biefei
Quartier einft eine ßierbe ber ©tabt bilben.

.fUrchenbaute Sriften (Uri). ©ie Rohbauten finb
nad) SRitteitung aui Dtorfdjad) in fotgenber SBeife oer=
geben: Spreng* unb SRaurerarbeiten an ffauch & Sau=
mann, Slltborf ; ®ranit=3lrbeiten an $Regli=Soret), SBaffen,
unb ©arto ffmperatori in ißollegio; Qimmerarbeiten an
©ebrüber ©affer, ffbach=©d)mgz> ©pengterarbeiten an
ffofef ßurftuh, Slltborf; ®ad)bederarbeiten an Stloii
3lfd)wanben, Slftborf.

Sauwefen in ©arneit. Sluf nadjften fperbft foil
bai Connût ber t'antonaten Sehranftalt eine erhebliche
©rweiterung erfahren. 3Rit Sluiarbeitung ber tßläne,
fomie mit Itebernahme ber Sauführung würbe |>err
31 r d) i t e ï t 3Î i f t a u i © 111 i n in Äerni betraut.

Sauwefen in Qug. (föorr.) Son ben Herren
©attmann & ©d)neiter, Sahnhofportieri, ift ber Sau
einei ©oppelwohnhaufei an ber ©hamftraße unb bon
ffrau Sßitwe ©tabler eine ©erraffenoergrößerung beim
£>otel ©cEfiff an ber ©eeftraße in ,ßug projeïtiert.

Sauwefen in Saar. (îîorr.) ©ie Serfammtung
ber ©inwohnergemeinbe Saar oom 8. SRai hat ""ter
anberem über eintrüge bei ©inmohnerratei betreffenb
Seiträge an bie ©rftetlung oon ©üterftraßen 31 II en*
winben*§intergrüt unb ffödjter ©eubülft
fomie betreffenb ©rrichtung einer öffentlichen S ab
anftalt zu oerhanbeln.

Schulhausbau fflamatt (ffreiburg). ®ie §aupt=
oerfanimlung ber reformierten ©d)utgemeinbe fflamatt
hat einftimmig ben Sau einei neuen ©clfulhaufei mit
oier .^laffenzimmern im Äoftenooranfddag oon 73,000 ffr.
befdjloffen. ®ie ißtäne ftammen oon 2Ird)iteft ©chüp=
piffer in Sern.

®ie Sautâtigïeit in Safe! hat nach einer längeren
©toefung im Saugewerbe in biefem ffrühjahr fehr ïrâftig
eingefe^t; allenthalben entftehen Neubauten. 2lm meiften
fieht man im äußeren @t. ffohannguartier, bai zu ben
oielen fReubauten zu Sßohnungizweden auch einige neue
inbuftrielte Slnlagen erhält, ©ehr intenfio ift bie Saw
tätigieit aud) im ©palenquartier, wo ganze Slodi neuer
2ßohnt)äufer erftehen. Slud) in ben übrigen Quartieren
ift bie Sautâtigïeit eine nicht minber fiarïe, fo namettü
lieh im ^leinbafel. ®ie Sautâtigïeit ift inbeffen oor=
wiegenb eineprioate; öffentliche Sauten finb mit 2lu§naï)me
bei feiner Sollenbung entgegengehenben ©hemiegebäubei
ïeine in Singriff genommen. ®ie Slrbeitigelegenheit für
Sauhanbwerïer ift barum auch ßine gute, allenthalben
finb Sauarbeiter begehrt, ffm Saufe biefei ©ommeri
foil bann noch öer Seubau bei babifchen Sahnhofei in
Singriff genommen werben, ber natürlich in jener @e=

genb aud) wieber neue prioate Sautâtigïeit wachruft,
fobaf) bai Saugewerbe nach mehrjährigem ©tillftanbe
wieber befferen Reiten entgegengeht.

Sauwefen in tRorfdjach. (Horr.) ®ai beï'annte ,§aui
Zum fpenggart, SRariabergftrafje Str. 8, bai wegen feinei
fchönen ©pheufchmudei, ber bie ganze ©traffenfront be=

bedt, oon ffrembén oiel bewunbert wirb, foil umgebgut
werben in ber SBeife, bafj im ©rbgefcho| Sabenloïale,
im neuen ®ad)fiod, SBohnräume eingerichtet werben,
©er Sefther will bie alte Straßenfront unb ben fchmüden=
ben ©pheu fo gut ali möglich beibehalten unb bie neuen
ffäffabenteile hannonifch in bie bereits beftetjenbe ffront
einbauen.

Sezirïêfpital SRljeinfelben. ®ie ©emeinfceoerfamm--
lung hat für ben Sau einei Sezirïifpitali eine ©ub=
oention oon 75,000 ffr. bewilligt.

UMtmttang gemeinnütziger Baugeno$$en'
scDnfUtt durd) die Gemeinde.

©in Sorfchlag bei ffürthcv Staötratei.
(Storrefponbenj.)

®ie ffrage ber Unterftühung oon Saugenoffenfd)aften
unb ber ©rünbung einer folchen ©efellfdhaft mit gemein*
nüßigem ©haraïter ift in ben Greifen ber Zürcher Se*
[örben fchon bei oerfd)iebenen Slnläffen aufgerollt worben.
®ie Seftrebungen tenbieren auf bie Serßütung beziehungi*
weife Sefeitigung ber. SSohnünginot unb ißrer
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ItlIgîMêineî kaiwezen.
Bauwesen in Horgen. Die inwoEhnergemeindever-

sammlung beschloß auf den Antrag des Gemeinderates
den Ausbau des Dachstockes im Gerichtshaus, bewilligte
einen Kredit von Fr, 7090.— für Erstellung einer Warte-
Halle beim Dampfschiffsteg und beschloß den Bau einer
Straße vom Stocker bis Hühnerbühl.

Stadtbernische Bautätigkeit. Unter der Firma „Bau-
gesellschaft Schänzlistraße A.-G." hat sich eine Aktien-
gesellfchaft mit einem voll gezeichneten Kapital von
220,000 Fr. konstituiert, welche die Erstellung monu-
mentaler Bauten auf dem von der Einwohnergemeinde
Bern erworbenen Terrain an der Schänzlistraße bezweckt.

In den Verwaltungsrat wurden gewählt: als Präsident
Herr Oskar Kästli, Baumeister in Münchenbuchsee; als
Vizepräsident Herr Hans Stuber, Fabrikant in Schlipsen;
als Sekretär Herr Alfred Brunschwpler, Bauunternehmer
in Bern und als Kassier Herr Albert Seiler, Notar in
Bern. Als bauleitende Architekten bezeichnete der Ver-
waltungsrat die Firma Rrsbi à Salchli in Bern,

Kursaal-Neubau in Bern. Die außerordentliche
Generalversammmlung der Aktionäre der Aktiengesell-
schaft Kursaal und Sommerkasino Schänzli hat auf An-
trag des Verwaltungsrates einstimmig den Ankauf der
Schänzlibesitzung, sowie den Neubau des Kursaales be-

schloffen.

Hotelbauteu. In Unterseen läßt Frau Emma
Wyler-Götz das abgebrannte Restaurant „Aarburg"
wieder aufbauen.

— Herr W. Helfenstein in Luzern läßt sein Hotel
„Engel" umbauen und gleichzeitig erhöhen.

Eisenbahner-Familieuhäuser in Luzern. Die schön
und doch nahe des Bahnhofes gelegene Liegenschaft
Ober-Geißenstein des Herrn Williams ist um die
Summe von 178,000 Fr. von einer Gruppe von Eisen-
bahnern käuflich erworben worden. Es sollen daraus
alles Zweifamilien-Häuschen erstellt werden, die nament-
lich für Bahnangestellte bestimmt sind. Durch Schaffung
eines praktischen hübschen Bebauungsplanes würde dieses
Quartier einst eine Zierde der Stadt bilden.

Kirchenbaute Bristen (Uri). Die Rohbauten sind
nach Mitteilung aus Rorschach in folgender Weise ver-
geben: Spreng- und Maurerarbeiten an Jauch à Bau-
mann, Altdorf; Granit-Arbeiten an Regli-Loretz, Waffen,
und Carlo Jmperatori in Pollegio; Zimmerarbeiten an
Gebrüder Gasser, Jbach-Schwyz, Spenglerarbeiten an
Josef Zurfluh, Altdorf; Dachdeckerarbeiten an Alois
Aschwanden, Altdorf.

Bauwesen in Tarnen. Auf nächsten Herbst soll
das Konvikt der kantonalen Lehranstalt eine erhebliche
Erweiterung erfahren. Mit Ausarbeitung der Pläne,
sowie mit Uebernahme der Bauführung wurde Herr
Architekt Ni kl a us Ettlin in Kerns betraut.

Bauwesen in Zug. (Korr.) Von den Herren
Gallmann â Schneller, Bahnhofportiers, ist der Bau
eines Doppelwohnhauses an der Chamstraße und von
Frau Witwe Stadler eine Terrassenvergrößerung beim
Hotel Schiff an der Seestraße in Zug projektiert.

Bauwesen in Baar. (Korr.) Die Versammlung
der Einwohnergemeinde Baar vom 8. Mai hat unter
anderem über Anträge des Einwohnerrates betreffend
Beiträge an die Erstellung von Güter st raßen Allen-
winden-H intergrüt und Jöchler - Deubühl
sowie betreffend Errichtung einer öffentlichen Bad-
an st alt zu verhandeln.

Schulhausbau Flamatt (Freiburg). Die Haupt-
Versammlung der reformierten Schulgemeinde Flamatt
hat einstimmig den Bau eines neuen Schulhauses mit
vier Klassenzimmern im Kostenvoranschlag von 73,000 Fr.
beschlossen. Die Pläne stammen von Architekt Schüp-
piffer in Bern.

Die Bautätigkeit in Basel hat nach einer längeren
Stockung im Baugewerbe in diesem Frühjahr sehr kräftig
eingesetzt; allenthalben entstehen Neubauten. Am meisten
sieht man im äußeren St. Johannquartier, das zu den
vielen Neubauten zu Wohnungszwecken auch einige neue
industrielle Anlagen erhält. Sehr intensiv ist die Bau-
tätigkeit auch im Spalenquartier, wo ganze Blocks neuer
Wohnhäuser erstehen. Auch in den übrigen Quartieren
ist die Bautätigkeit eine nicht minder starke, so nament-
lich im Kleinbasel. Die Bautätigkeit ist indessen vor-
wiegend eine private; öffentliche Bauten sind mit Ausnahme
des seiner Vollendung entgegengehenden Chemiegebäudes
keine in Angriff genommen. Die Arbeitsgelegenheit für
Bauhandwerker ist darum auch eine gute, allenthalben
sind Bauarbeiter begehrt. Im Laufe dieses Sommers
soll dann noch der Neubau des badischen Bahnhofes in
Angriff genommen werden, der natürlich in jener Ge-
gend auch wieder neue private Bautätigkeit wachruft,
sodaß das Baugewerbe nach mehrjährigem Stillstande
wieder besseren Zeiten entgegengeht.

Bauwesen in Rorschach. (Korr.) Das bekannte Haus
zum Henggart, Mariabergstraße Nr. 8, das wegen seines
schönen Epheuschmuckes, der die ganze Straßenfront be-
deckt, von Fremden viel bewundert wird, soll umgebaut
werden in der Weise, daß im Erdgeschoß Ladenlokale,
im neuen Dachstock, Wohnräume eingerichtet werden.
Der Besitzer will die alte Straßenfront und den schmücken-
den Epheu so gut als möglich beibehalten und die neuen
Fassadenteile harmonisch in die bereits bestehende Front
einbauen.

Bezirksspital Rheinfelden. Die Gemeindeversamm-
lung hat für den Bau eines Bezirksspitals eine Sub-
vention von 73,000 Fr. bewilligt.

Untersàung gemeinlàiger Laugènossen-
schatten «lurch Sie «emeià

Ein Vorschlag des Zürcher Stadtrates.
(Korrespondenz.)

Die Frage der Unterstützung von Baugenossenschaften
and der Gründung einer solchen Gesellschaft mit gemein-
nützigem Charakter ist in den Kreisen der Zürcher Be-
hörden schon bei verschiedenen Anlässen aufgerollt worden.
Die Bestrebungen tendieren auf die Verhütung beziehungs-
weise Beseitigung der Wohnungsnot und ihrer
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